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	1894 Schmidt Johann Daniel aus Hs.–Nr. 20, Schwiegersohn, Gütler und Steinbrecher.
	1919 Meighörner Johann Valentin aus Büschelbach. Zog nach Nr. 13.
	1923 Schwab Johann Michael aus Ratzenwinden Hs.–Nr. 8, Schwiegersohn, Landwirt und Steinbrecher. Seit 1927 dessen Witwe.


141/2. War vordem Nebengebäude zu Hs.–Nr. 14.


	1862 Pirner Georg Andreas aus Weiterndorf, Gütler.
	1869 Wald Georg Michael aus Untereichenbach, Taglöhner.
	1892 Haspel Michael aus Immeldorf, Schwiegersohn, Steinbrecher.
	1915 Haspel Johann Georg, Maurer (Bruder Georg Jakob in Hs.–Nr. 36, Bruder Friedrich in Sachsen Hs.–Nr. 44).
	1938 Kramer Johann, Schwiegersohn, Tonwerkarbeiter.


15. Erscheint stets als „Halbhof“ und gehörte offenbar in alter Zeit zum andern Halbhof Hs.–Nr. 16. Wann die Teilung erfolgte, ist nicht bekannt. Beide Höfe waren ehedem zum Almosenamt Nürnberg gült- und zinspflichtig.


	1732 Schönknecht Andreas, Halbbauer.
	1749 Schönknecht Wolfgang.
	1792 Obermeyer Johann Zacharias aus Hirschbronn Hs.–Nr. 3, Schwiegersohn.
	1845 Obermeyer Georg Michael.
	1878 Obermeyer Johann Georg.
	1914 Obermeyer Johann Michael, Bauer.


16. „Halbhof“ (siehe Nr. 15), zum Almosenamt Nürnberg zuständig.


	1680 Sperber Jörg, Bauer.
	1714 Sperber Sebastian.
	1722 Hemmeter Adam aus Wallersdorf; heiratete die Witwe Sperbers.
	1752 Sperber Matthias, Sohn des Sebastian Sperber.
	1767 Schwab Johann Konrad aus Thurndorf; heiratete die Witwe.
	1791 Sperber Johann Matthias, Sohn des Matthias Sperber.
	1815 Springer Johann Wolfgang aus Vestenberg; heiratete die Witwe.
	1827 Kernstock Georg Leonhard aus Winterschneidbach.
	1880 Kernstocks Erben (1 Sohn, 2 Töchter).
	1885 Helmreich Johann Georg aus Rutzendorf Hs.–Nr. 17, Schwiegersohn der einen vorgenannten Tochter (Bruder Gg. Andreas in Rutzendorf, später in Milmersdorf).
	1914 Helmreich Georg Leonhard, Bauer.
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